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Liebe Genossenschafterinnen  
und Genossenschafter
 
Liebe Leserinnen und Leser 

Das Geschäftsjahr 2025 war von einigen herausragen­
den Ereignissen geprägt. Entsprechend unserer 
Liegenschaftenstrategie 2040 ++ wurde der Projekt­
wettbewerb Bruderwies durchgeführt. Kurz vor 
Jahresabschluss konnte das Architekturbüro Graber 
Pulver Architekt:innen AG mit Maurus Schifferli 
Landschaftsarchitekt AG als «Siegerteam» gekürt 
werden. Damit wurde das Fundament für den Start in 
die erste Etappe der Ersatzneubauten in unserer 
Siedlung Bruderwies gelegt. Der nächste grosse Schritt 
erfolgt an der Generalversammlung 2027, wo wir 
voraussichtlich den Projektkredit beantragen werden. 

2025 konnten wir zudem die erste von zwei Sanierungs­
etappen an der Zwirnerhalde / Zwirnerstrasse  
abschliessen; die zweite Etappe folgt 2026. Auch mit 
der Fertigstellung des Neubaus in Seebach schreiten 
wir planmässig voran. 

In personeller Hinsicht war das Geschäftsjahr durch 
den Wechsel in der Geschäftsführung geprägt.  
Mittlerweile hat sich unser neuer Geschäftsführer 
Jérôme Lutz gut eingelebt. An der Generalversammlung 
wurde zudem Samuel Krebser mit einem hervorra­
genden Ergebnis als neues Mitglied in den Vorstand ge­
wählt. Seit Mitte 2025 verstärkt er den Vorstand im 
Bau und Unterhalt sowie beim Neubau Birch Seebach 
mit seiner Fachexpertise. Als zukünftige Bauherren­
vertreterin konnten wir Carola Böker gewinnen; sie wird 
ihre Tätigkeit in der Geschäftsstelle am 1. April 2026 
aufnehmen und das Team Bau und Unterhalt 
verstärken.

Das Tagesgeschäft war – wie eh und je – von zahlreichen 
kleinen und wenigen grossen Reparaturarbeiten 
und Aufgaben geprägt. Die einen machen mehr Freude, 
andere weniger. Zu den Aufgaben, die uns, aber 
sicher auch Ihnen, mehr Freude bereitet haben, gehörte 
die Mietzinssenkung. Diese konnten wir auf den 
1. Januar 2026 umsetzen. Dadurch gelang es uns, die 
2024 in Kraft getretene Mietzinserhöhung teilweise 
wieder zu senken. Geholfen hat, dass sich die Zins­
situation auf den Kapitalmärkten überraschend schnell 
beruhigt hat. Hoffen wir, dass es so bleibt. 

Die Zinsen werden auch in Zukunft ein wichtiger Faktor 
sein, da wir weitere Hypotheken aufnehmen müssen, 
um unsere Projekte zu finanzieren. Es lohnt sich, 
diesbezüglich einen Blick in unsere Liegenschaften­
strategie 2040 ++ zu werfen. Sie finden sie im Jahres­
bericht des Vorjahres. 

Unsere Genossenschaft wächst weiter. Dies wollen wir 
nicht ohne Ihre Beteiligung machen. Nutzen Sie 
deshalb die Gefässe, die Ihnen zur Verfügung stehen, 
wie Workshops, Echogruppen, die BGLE-App usw. 
Am Herzen liegt uns zudem die Aktivierung unseres 
Siedlungslebens. Auch dazu sind wir auf Ihre Hilfe 
angewiesen. Melden Sie sich bei uns oder – wo vor­
handen – bei der SIKO, wenn Sie eine kleine oder auch 
grosse Idee haben. 

Abschliessen möchte ich mit einem grossen Dank an 
alle, die sich für unsere Genossenschaft engagieren, 
und mit der Einladung zu unserer Generalversammlung. 
Diese findet am 10. Juni 2026 im Hotel Spirgarten statt. 
Es würde uns sehr freuen, Sie an diesem Abend 
begrüssen zu dürfen. 
 

Enrico Magro
Präsident

Vorwort des PräsidentenOrgane

Revisionsstelle

BDO AG 
Schiffbaustrasse 2, 8031 Zürich

Andreas Blattmann
Remo Inderbitzin

Zugelassene 
Revisionsexperten

Enrico Magro, Präsident, im Vorstand seit 2011 x x x x x

Sacha Waldvogel, Vizepräsident, im Vorstand seit 2009 x

Monika Sacher, im Vorstand seit 2019 x x x

Gerry Kammerer, im Vorstand seit 2021 x

Christian Zopfi, im Vorstand seit 2021 x x

Samuel Krebser, im Vorstand seit 2025 x x

Jérôme Lutz, im Vorstand von 2018 bis Juni 2025 x x

Pia Anttila, Vertreterin der Stadt Zürich, im Vorstand seit 1999 x

Vorstand

Christian Portmann, Geschäftsführer bis September 2025 x x x x x

Jérôme Lutz, Geschäftsführer seit Oktober 2025 x x x x x x

Jan Park, Leiter Finanzen, stv. Geschäftsführer x x x x

Geschäftsleitung

Romann Bollhalder, Hauswart

Silvio Roffler, Hauswart

Urs Schwaller, Hauswart

Marcel Egger, Hauswart

Mohamad Hourou, Lernender und 

seit August 2025 Hauswart

Kosta Makripodis, Hauswart bis Juli 2025

Laura Feldmann, Bewirtschafterin

Brigitte Kamber, Bewirtschafterin

Noelia Aviles, Bewirtschafterin

Markus Ernst, Projektleiter Bauherrenvertretung

Simon Kümin, Leiter Bau und Unterhalt

Jacqueline Ackermann, Projektleiterin Kommunikation

Anesa Bytyqi, KV-Lernende seit August 2025

Geschäftsstelle

SIKO Seebach
Roland Beeler
Kathrin Behr
bis Mitte Dezember 2025

Natalie von Götz 
Selma Haag
Melanie Mensing
Susanna Schocker-Strotzer

SIKO Leimbach vakant

SIKO Höngg
Michael Bachmann
Oliver Classen
Stefan Moeri  

Karim Tissira 
Leonie Behr

SIKO Oerlikon vakant

Siedlungskommissionen

Fi
na

nz
ko

m
m

is
si

on

Pe
rs

on
al

au
ss

ch
us

s

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

/ I
T

Ba
uk

om
m

is
si

on
 B

irc
h 

Se
eb

ac
h

Ba
uk

om
m

is
si

on
 B

au
 u

nd
 U

nt
er

ha
lt

Ba
uk

om
m

is
si

on
 G

ro
ss

m
an

ns
tr

as
se

Si
ed

lu
ng

sk
om

m
is

si
on

Ba
uk

om
m

is
si

on
 L

ei
m

ba
ch



5 Baugenossenschaft Linth-Escher 
Jahresbericht 2025

Geschäftsstelle

Neue Geschäfts
führung, klare 
Perspektiven
Seit dem 1. Oktober 2025 führt 
Jérôme Lutz die Geschicke der BGLE.  
Er bringt frischen Wind in die 
Geschäftsstelle.

Am 1. Oktober 2025 übernahm Jérôme Lutz, ein 
bestens vertrautes Gesicht, die Geschäftsführung der 
Baugenossenschaft Linth-Escher. Von 2018 bis 2025 
war er im Vorstand für das Ressort Bau und Unterhalt 
mit Fokus Neubau Birch Seebach verantwortlich. Durch 
diese Tätigkeit kennt er die Strukturen, Abläufe und 
Bedürfnisse der BGLE aus nächster Nähe. Auch privat 
ist er eng mit der Baugenossenschaft verbunden: 
Mit seiner Partnerin und den beiden Kindern wohnt er 
seit längerer Zeit in der Siedlung Höngg. Zuvor war 
er in der Neubausiedlung in Oerlikon und im inzwischen 
zurückgebauten Altbau in Seebach wohnhaft.

Der studierte Ökonom und Politikwissenschaftler bringt 
über 14 Jahre Erfahrung in der Immobilienbranche 
mit, in verschiedenen Fach- und Führungsfunktionen. 
Zudem ist er seit sieben Jahren Mitglied des Stiftungs­
rats der städtischen Stiftung PWG. Dieser Erfahrungs­
schatz rundet sein Profil ab – ideale Voraussetzungen 
für eine Aufgabe, die viel Feingefühl, Branchenkenntnis 
und Verantwortungsbewusstsein verlangt.

Mit Jacqueline Ackermann, Projektleiterin Kommuni­
kation (Start Januar 2025), und Anesa Bytyqi, 
KV-Lernende (Start August 2025), stiessen im Berichts­
jahr zwei weitere Gesichter zur Geschäftsstelle.

Verstärkt ins Jahr 2026
Ab April 2026 wird das Team durch die Anstellung von 
Carola Böker verstärkt. Mit der Bauherrenvertreterin 
stösst eine Fachexpertin zur BGLE, die beim Neubau­
projekt «Stiller Nachmittag» (mehr dazu auf Seite 19) in 
Leimbach eine federführende Rolle übernehmen wird. 
Eine Stütze, die mit Blick auf künftige Projekte gut 
eingesetzt werden kann. Mit der Fertigstellung der 
zweiten Etappe Birch Seebach, dem Ersatzneubau in 
Leimbach und der laufenden Instandhaltung des 
Liegenschaftenbestands steht der BGLE eine intensive 
Zeit mit bedeutenden Projekten bevor. 

In dieser Phase schaffen der Wechsel an der Spitze und 
das Wachstum in der Geschäftsstelle die Grundlage, 
um die Genossenschaft weiterhin mit klarem Kurs und 
verlässlicher Nähe zu den Mitgliedern zu führen.

Jérôme Lutz, der neue Geschäftsführer,  
ist den Genossenschafter:innen der  
Baugenossenschaft Linth-Escher bereits  
als Vorstandsmitglied bekannt.
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Gesellschaft und Soziales

Eigeninitiativen, 
die verbinden
Ob Sommerfest, Weihnachtsmarkt 
oder Samichlausbesuch: Auch 2025 
haben Bewohner:innen sich engagiert 
und in unseren Siedlungen lebendige 
Begegnungsorte erschaffen.

Was das Zusammenleben stärkt, entsteht oft aus 
Eigeninitiative. In der Baugenossenschaft Linth-Escher 
trugen 2025 mehrere Initiativen von Genossenschaf­
ter:innen und Siedlungskommissionen dazu bei, das 
Miteinander in den Siedlungen zu stärken – eigenständig 
organisiert, mit viel Herzblut und persönlichem Einsatz.

Flohmarkt und Sommerfeste
Den Auftakt machte die Genossenschafterin Simona 
Daguati im Frühling. Am 17. Mai 2025 organisierte sie 
in Birch Seebach auf eigene Faust einen Siedlungs­
flohmarkt. Im Spätsommer folgten die traditionellen 
Sommerfeste der Siedlungskommissionen in Höngg 
und Seebach. Die Sommerfeste sind inzwischen feste 
Bestandteile des Jahresprogramms. Gerade für 
neue Nachbarinnen und Nachbarn, aber auch für die 
langjährigen Bewohner:innen bieten sie eine gute 
Gelegenheit, einander kennenzulernen und ins Gespräch 
zu kommen – etwas, das im Alltag oft zu kurz kommt.

Weihnachtsmarkt in der Siedlung Oerlikon
Auf die sommerliche Leichtigkeit folgte im Advent ein 
stimmungsvoller Akzent. Am ersten Advent entstand 
in Oerlikon bereits zum dritten Mal ein ganz besonderer 
Treffpunkt: Sonja Hassold und Orsolya Moser ver­
wandelten den Gemeinschaftsraum in einen kleinen, 
festlich eingerichteten Weihnachtsmarkt. Mit viel Liebe 
zum Detail, selbst gemachten Produkten und einer 
warmen Atmosphäre schufen sie zusammen mit weiteren 
Beteiligten einen Ort, an dem Nachbar:innen verweilen 
und sich auf die Adventszeit einstimmen konnten.

Jahresausklang mit dem Samichlaus
Ein letzter Akzent setzte der ebenfalls fest in der Agenda 
verankerte Samichlausbesuch. Der Mann mit dem 
langen weissen Bart und seinem roten Gewand war auch 
in diesem Berichtsjahr wieder unterwegs – nicht fehlen 
durfte natürlich sein treuer Begleiter «Schmutzli». 
Am Chlausenwochenende zwischen dem 5. und 
7. Dezember 2025 freuten sich die Kinder über ein reich­
lich gefülltes Samichlaussäckli, während die Erwach­
senen bei warmem Tee, Punsch oder Glühwein ins 
Gespräch kamen. Die gut besuchten Anlässe organisier­
ten in Seebach und Höngg wiederum die jeweiligen 
SIKOs. In Leimbach übernahm die Bewohnerin Karin 
Keller die Initiative.

Impulse der Geschäftsstelle
Neben den zahlreichen Eigeninitiativen setzte auch die 
Geschäftsstelle im Berichtsjahr gezielt Akzente für 
Begegnung und gemeinsames Handeln in den Siedlun­
gen. Im Neubau Birch Seebach, der im Sommer des 
Vorjahres bezogen worden war, lud sie im April 2025 zu 
einem Nachbarschaftskaffee und zu einem unkompli­
zierten After-Work-Drink in einer temporär aufgebauten 
Nachbarschaftsbar ein. Beide Anlässe boten Raum für 
erste Begegnungen und waren gut besucht.

In Leimbach stand der Juni 2025 ganz im Zeichen des 
Aufräumens und Loslassens. Für die bevorstehenden 
Sanierungen der Reiheneinfamilienhäuser, welche in 
zwei Etappen erfolgen, stellte die BGLE mehrere Abfall­
mulden zur Verfügung. Die Entrümpelungsaktion wurde 
rege genutzt und bot den Bewohner:innen die Gelegen­
heit, Altlasten loszulassen und noch vor der Sanierung 
Platz für Neues zu schaffen. Auch im Bruderwies-
Gebiet gab es eine ähnliche Entrümpelungsaktion. 

Im September rief die Geschäftsstelle bereits zum 
zweiten Mal zum Clean-Up-Day auf. Dieses Mal in 
Seebach. Mit Handschuhen und Abfallsäcken ausge­
stattet, befreiten rund 20 Genossenschafter:innen – 
darunter auch Kinder – die Siedlungen Birch Seebach 
und Riedenholz sowie die angrenzende Natur von 
achtlos weggeworfenem Müll. Ein sichtbarer und für 
alle Beteiligten zufriedenstellender Beitrag für die 
Umwelt.

All diese Anlässe zeigen, wie viel Engagement für die 
Gemeinschaft in den jeweiligen Siedlungen steckt. 
Die BGLE möchte sich bei allen bedanken, die mit 
eigenen Initiativen oder in den Siedlungskommissionen 
zu einem lebendigen Siedlungsleben beitragen.

Die Bewohner:innen der Siedlung Höngg 
geniessen bei bestem Spätsommerwetter  
das Sommerfest der SIKO Höngg.



8 9 Baugenossenschaft Linth-Escher 
Jahresbericht 2025

Riedenholz Seebach
Selina Wenger

Ronald Wenger

Nashmin Yousef

Rasol Abdul-Aziz

Luzia Weidmann

Birch Seebach
Timo Taddeo

Juliana Meidel Gomez

Werner Landolt

Marion Abegg (geb. Amrein)

Suhanja Murukaverl

Shaima Taher

Suar Taher

Buhnrain Seebach
Cesar Estupinan Gonzalez

Debora Sax

Oerlikon
Roman Gurt

Jakup Halili

Hyra Halili

Baran Omar

Gabrielle Omar

Iryna Meister

Zwirner Leimbach
Mario Ramon Barandun

Heidi Beeler-Preisig

Stephanie Bachmann

Peter Soldan

Urs Soldan

Harry Bose

Katja Schwanke Graf

Ligia Huber-Rosa

Mauro Huber-Rosa

Diego Riggenbach

Silvio Roffler

Gabriela Roffler

Lea Wermelinger

Bruderwies Leimbach
Beat Wolfensberger

Maffalda Eiholzer

Elif Ölmez Öztürk

Tolga Ölmez

Mirijam Aeschbacher

Irma Frick-Steiner

Kristine Scorrano-Hunziker

David Sousa

Ulrich Steinmann

Bruno Eiholzer

Anja Metzler

Elisabeth Rufli

Amalia Agorastos

Manfred Macher

Peter Schönholzer

Elsi Wöllner

21. Februar 2025

11. März 2025

20. März 2025

25. April 2025

13. Mai 2025

2. Juli 2025

10. Juli 2025

22. Juli 2025

23. August 2025

29. September 2025

13. Oktober 2025

Birch Seebach

Birch Seebach

Zwirner Leimbach

Birch Seebach

Bruderwies Leimbach

Riedenholz Seebach

Birch Seebach

Oerlikon

Oerlikon

Bruderwies Leimbach

Birch Seebach

Elijah Manoah Duss

Ella Mina Rosenthal

Dean Miguel Abegg

Medine Lara Ölmez

Elina Daguati

Solana Irene Nell

Alaya Salem Bokretache

Deniz Oliveira da Paixao Amaraes

Malic Abegg

16. März 2025

2. Mai 2025

2. Juli 2025

12. Juli 2025

17. August 2025

13. September 2025

22. September 2025

23. Oktober 2025

29. November 2025

Zwirner Leimbach

Oerlikon

Riedenholz Seebach

Bruderwies Leimbach

Birch Seebach

Birch Seebach

Oerlikon

Riedenholz Seebach

Birch Seebach

Wir bewahren den Verstorbenen ein ehrendes Andenken. Den Angehörigen sprechen wir unser herzliches Beileid aus.

Den glücklichen Eltern wünschen wir viel Freude am Nachwuchs und den Neugeborenen  
einen guten und gesunden Start ins Leben.

Name Datum Siedlung

Name Datum Siedlung

Todesfälle

Geburten

Gesellschaft und Soziales Gesellschaft und Soziales

Eheschliessungen

Tabea und David Trummer

Leonora Aliu Hida und Xhevdet Aliu

Noemi Alina und Granit Qollopeku

Elma Karišik-Pelivan und Valid Karišik

26. April 2025

21. Mai 2025

10. Juli 2025

12. Dezember 2025

Birch Seebach

Birch Seebach

Birch Seebach

Birch Seebach

Wir gratulieren den Brautpaaren und wünschen alles Gute für die Zukunft.

Name Datum Siedlung

Neue Genossen-
schafter:innen
Wir freuen uns mitzuteilen, dass auch 
im Jahr 2025 wieder neue Genossen­
schafter:innen aufgenommen 
wurden und unsere Mitgliederzahl 
damit stetig wächst.

Die BGLE lebt von den Menschen, die sie prägen. 
Im vergangenen Jahr durften wir 39 neue Mitglieder in 
unserer Genossenschaft willkommen heissen.  
Wir freuen uns zudem über vier Hochzeiten und 
gratulieren den frisch vermählten Paaren sowie Eltern 
von acht im Jahr 2025 geborenen Kindern ganz 
herzlich zu diesen besonderen Ereignissen.

Gleichzeitig mussten wir von elf geschätzten Genos­
senschafter:innen Abschied nehmen. Wir gedenken 
ihnen in Trauer und danken ihnen für ihre lange Verbun­
denheit mit der BGLE.
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Mieter- 
franken

Zahlen und Fakten Zahlen und Fakten

37 x
Ø 37 Jahre

Wohnungswechsel

Liegenschaft

Bruderwies

Zwirnerhalde

Zwirnerstrasse

Bülachstrasse/Probusweg

Winterthurerstrasse

Birch Seebach Süd

Seebach Altbau

Grossmannstrasse

Bäulistrasse

Riedenholzstrasse

Buhnrain

Leimbachstrasse

Total

2025

4

2

7

3

3

7

0

0

1

7

1

2

37

2024

7

4

10

5

4

2

72*

2

0

0

3

1

110
** Neubau Birch Seebach 
    (2022 – 2024: 170 / 2024 – 2027: 121)* 72 interne Wechsel

Finanzen

Kennzahlen

Erträge

Anlagevermögen

GVZ-Wert

Hypotheken

Darlehenskasse

Eigenkapital

per 31.12.2025

11’119’557 

203’060’928 

239’707’346 

157’806’720 

8’484’059 

11’456’088

per 31.12.2024

9’938’672 

188’677’090 

238’385’111 

145’569’720 

8’027’800 

10’778’665

Anzahl Bewohner:innen in allen Siedlungen

Erwachsene Bewohner

Kinder (0 – 12) 

Kinder (ab 13, nicht im MV) 

1’011

264

195

1’470

Altersstruktur Portfolio nach Wohnungen

vo
r 1

940

19
40 –

 19
49

19
50 –

 19
59

19
60 –

 19
69

19
70

 –
 19

79

19
80 –

 19
89

19
90 –

 19
99

2000 –
 2009

2010
 –

 2019

2020 –
 2029

81

7 0

82

39
60

1’544
Reparaturmeldungen im  
Jahresvergleich 2024 / 2025

291**

57

Anzahl Wohnungen 
inkl. Gästezimmer-/wohnungen

615 

104

11

Höngg

43

Leim
bac

h

Oerlik
on

Seebac
h

114

Höngg

Oerlik
on

Seebac
h

Leim
bac

h

221
229

325

457

101 99

696

663

370

234

 

34 % 
Liegenschaftenaufwand

7 %
Gewinn

Finanzaufwand 

13 %
Abschreibungen 

25 % 19 % 
Verwaltungsaufwand

Steuern 

2 %

10’994’957.–Fr

Fr

Fr

Mietzinseinnahmen

2024
2025

1–1.5 Z i
2–2.5 Zi
3–3.5 Zi

5–5.5 Zi
6–6.5 Zi

4–4.5 Zi
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Bau und Unterhalt

Birch Seebach Nord 
ist auf Kurs
2025 nimmt der Neubau der zweiten 
Etappe Birch Seebach sichtbar Form an. 
Der Baufortschritt verläuft planmässig.

Der Neubau Birch Seebach entsteht in zwei Etappen. 
Während die erste Etappe bereits im Frühsommer 2024 
bezogen wurde, entsteht auf der gegenüberliegenden 
Strassenseite der zweite Neubaukörper mit 121 Wohnun­
gen und zusätzlichen Gewerbeflächen. 

Der Fortschritt auf der Baustelle verlief erfreulich. 
Dank milden Wintertemperaturen und allgemein guten 
Wetterbedingungen konnten die Arbeiten nahezu 
ohne Unterbruch fortgeführt werden. Das Bauprojekt 
liegt demnach sowohl hinsichtlich Kosten als auch 
Fertigstellungstermin im Plan.

Neubau wächst in die Höhe
Ende März 2025 waren bereits weite Teile des Unter­
geschosses fertiggestellt. Der Rohbau lag wenige 
Wochen hinter dem ursprünglichen Zeitplan. Der 
Grund fand sich im Erdgeschoss und der komplexen 

Aussenhautkonstruktion, die einen höheren zeitlichen 
Aufwand erforderten. Bei einem Bau dieser Grösse 
gehören kleine Verzögerungen dazu und geben keinen 
Anlass zur Sorge. 

Ende November 2025 war die Fassade so weit fortge­
schritten, dass mit dem Einbau der ersten Fenster 
begonnen werden konnte. Der Abschluss des gesamten 
Rohbaus ist für Februar 2026 geplant. Danach beginnt 
der Innenausbau. Das Ziel bleibt klar: die Fertigstellung 
im ersten Quartal 2027.

Gewerbeflächenvermietung läuft auf Hochtouren
Parallel zum Baufortschritt hatte die BGLE in diesem Jahr 
die Vermietung der Gewerbeflächen aufgenommen. 
Für fast alle Flächen stehen die Mietverträge kurz vor 
dem Abschluss. Nur für das geplante Café ist noch keine 
Entscheidung gefallen. Dabei verfolgt die BGLE ein 
klares Ziel: den gewerblichen Nutzungsmix im Quartier 
so zu gestalten, dass er den Bewohner:innen ein 
attraktives Angebot und auch einen Mehrwert bietet.

Vermietungsstart voraussichtlich Mitte 2026
Die Vermietung der Wohnungen ist für Mitte 2026 
vorgesehen und erfolgt ausschliesslich online 
über www.birch-seebach.ch. Der genaue Vermietungs­
start ist zum Zeitpunkt der Publikation dieses Jahres­
berichts noch nicht bekannt.

Ein Blick auf die Zahlen 2025 

Baukräne mit einem 
Gesamtgewicht von

im EinsatzHandwerker vor Ort 
(täglich, je nach Bauphase)

11’740 m3 

800

80 – 100

2’590 m2 1’364 Tonnen

3

110 Tonnen

7’550 m2
Backsteinmauerwerk erstelltverbauter Beton

eingebaute Fenster

verwendete Stahlarmierungen  
für den Rohbau

Sichtmauerwerk als prägendes 
Gestaltungselement
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Mehr Wohn- und 
Lebensqualität
Die BGLE hat 2025 die erste Etappe 
der Sanierung der Reiheneinfamilien­
häuser in Leimbach abgeschlossen. 
Im Mittelpunkt stand die Erneuerung 
der Küchen und Bäder.

Im Juli 2025 startete die BGLE mit der Sanierung der 
ersten 17 von insgesamt 31 Reiheneinfamilienhäusern 
an der Zwirnerstrasse. Da Küche und Bad saniert 
wurden, wäre ein Umbau in bewohntem Zustand mit 
erheblichen Einschränkungen verbunden gewesen. 

Eine bessere Lösung war deshalb ein vorübergehender 
Umzug. Dafür stellte die BGLE den Betroffenen 
möblierte Übergangswohnungen zur Verfügung. 
Bis Anfang November 2025 konnten alle Bewohner:in­
nen in ihre frisch sanierten Häuser zurückkehren. 
Die zweite Etappe startet im Mai 2026. 

Bau und Unterhalt

Zeitgemässe Küche, neues Bad
Alle Badezimmer erhielten neue WCs, Waschbecken 
sowie Wand- und Bodenfliesen. Teilweise ersetzte 
eine Dusche die Badewanne. Dies vergrössert die 
Räume optisch und erleichtert den Einstieg – ein Vorteil 
insbesondere für Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität.

Auch die Küchen erhielten ein Upgrade, wobei der 
Eingriff hier deutlich geringer ausfiel. Einige elektrische 
Geräte wurden ausgetauscht, und alle Reiheneinfamilien­
häuser verfügen nun über einen Geschirrspüler, der 
für zeitgemässen Komfort sorgt. Neue Küchenfronten 
verleihen den Räumen ein frisches Erscheinungsbild, 
ohne die ganze Küche ersetzen zu müssen – eine 
sowohl ökologisch wie auch optisch überzeugende 
Lösung.

Nachhaltiger Werterhalt
Mit dem Ende der Sanierung Mitte 2026 wird die BGLE 
die Reiheneinfamilienhäuser für weitere 20 bis 25 Jahre 
instandgesetzt haben. Das Resultat ist eine rundum 
gelungene Sanierung, die zu einem ansprechenden 
Gesamtbild der Liegenschaften beiträgt. Die Häuser 
bieten damit weiterhin ein attraktives Wohnumfeld 
mit eigenem Grünraum – ganz im Sinne der Leimba­
cher Gartenstadtidee.

Das Badezimmer präsentiert sich nach  
der Sanierung hell und modern.
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Liegenschaftenportfolio 

Seebach

1 	 Riedenholzstrasse
 2 	 Buhnrain
 3 	 Neubau Birch Seebach

	 Gemeinschaftsräume Seebach 	
	 Birchstrasse 644, 650 und 658

	 Gästezimmer Seebach 
	 Birchstrasse 640, 642, 644

Oerlikon

 4 	 Winterthurer- und  
	 Bülachstrasse, Probusweg

	 Gemeinschaftsraum Oerlikon
	 Winterthurerstrasse 249

Höngg

 5 	 Grossmann- und Bäulistrasse	

Leimbach
 6 	 Zwirnerstrasse, Zwirnerhalde  

	 und Frymannstrasse

	 Gästewohnungen Leimbach
	 Zwirnerstrasse 72 und 74

 7 	 Bruderwies, Reben- und 
	 Leimbachstrasse

	 Gemeinschaftsraum Leimbach
	 Leimbachstrasse 52

Geschäftsstelle 

 G 	 Norastrasse 5, 8004 Zürich

Gästewohnungen reservieren: 
linthescher.ch/gaestewohnungen

Gemeinschaftsräume reservieren:
linthescher.ch/gemeinschaftsraeume

 5

 6

 7

 2

 31

Wollishofen

Zürich

Höngg

Oerlikon

Seebach

Leimbach

 4

Liegenschaftenstandorte

 G

Leimbach 

Bruderwiesweg 7–11, Bruderwies 4–47, 

Rebenstrasse 5–43

Frymannstrasse 15

Frymannstrasse 38

Frymannstrasse 44

Frymannstrasse 48

Frymannstrasse 64

Leimbachstrasse 40–44

Leimbachstrasse 52

Leimbachstrasse 56/58

Zwirnerhalde 1–11 / 18–32 

Zwirnerhalde 34–44

Zwirnerstrasse 72

Zwirnerstrasse 74

Zwirnerstrasse 200–216/239–245/280–294

Zwirnerstrasse 300–310

Zwirnerstrasse 316/318

 

 

1946

1892

1948

1952

1812

1934

1947

1930

1952

1947

1966

1977

1966

1947

1998

1935

 

 

56

1

1

1

1

1

12

3

14

14

34

5

21

21

42

2

 

 

9

1

1

7

34

9

8

5

1

 

 

42

1

1

7

3

9

14

6

34

1

 

 

12

4

11

9

 

 

3

2

1

5

 

 

1

1

3

6

1

1

2

2

1

 

 

1

 

 

2

2

Total Leimbach 229 75 118 36 11 18 1 4

Oerlikon 

Bülachstrasse 6–22, Probusweg 20/22

Bülachstrasse 2/4 

Winterthurerstrasse 247–255

 

1953

2012

2014

 

54

21

39

 

3

 

	

13

22

 

	

12

  

4

1

 

1

 

Total Oerlikon 114 3 35 12 0 5 1 0

Seebach 

Birchstrasse 640–658, Glatttalstrasse 83/85

Buhnrain 14/16 

Riedenholzstrasse 12–20

 

2024

1955

2007

170

12

39

16

4

93

2

34

21

1

4

7

1

22

1

1

3 4

Total Seebach 221 20 129 26 8 24 3 4

Höngg 
Bäulistrasse 18 

Grossmannstrasse 38–42

1930

1995 

3

40

2

3 33 13 2 2

Total Höngg 43 5 33 13 2 2 0 0

Bestand am 31. 12. 2025 607 103 315 87 21 49 5 8
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Gebietsentwicklung Leimbach

Stiller Nachmittag
Das Projekt «Stiller Nachmittag» gewinnt 
den Projektwettbewerb der ersten 
Etappe der Gebietsentwicklung Leimbach. 
Das eingereichte Projekt von Graber 
Pulver Architekt:innen AG und Maurus 
Schifferli Landschaftsarchitekt AG wurde 
am 3. Dezember 2025 von der Jury 
einstimmig zum Sieger erkoren.

Im Gebiet Bruderwies startet die BGLE 2028 – voraus­
gesetzt, alles verläuft planmässig – mit der Rebenstrasse 
die erste von mehreren Etappen der Gebietsentwick­
lung Leimbach. Die charakteristischen Reiheneinfamilien­
häuser sollen in den nächsten Jahren modernen 
Neubauten weichen. Die BGLE setzt dabei bewusst auf 
eine Regelbebauung. Das heisst: Verdichtet wird 
massvoll, innerhalb der geltenden Bau- und Zonenord­
nung und zugunsten einer Entwicklung, die den 
Quartiermassstab respektiert.

Insgesamt elf Architektenteams stellten sich der an­
spruchsvollen Aufgabe, die Gartenstadtidee in Leimbach 
mit baulicher Verdichtung zu erhalten und weiter­
zuführen. Die eingereichten Projekte machten es der 
Jury nicht einfach, doch das Siegerprojekt überzeugte 
gleich in mehrfacher Hinsicht.

Kontinuität durch Zeilenstruktur und viel Grünraum
Mit «Stiller Nachmittag» entwickelten Graber Pulver 
Architekt:innen AG ein Projekt, das den vertrauten 
Charakter Leimbachs nicht nur respektiert, sondern 
weiterdenkt. Die in die Jahre gekommenen Reihenein­
familienhäuser sollen neuen, einladenden Baukörpern 
Platz machen, die sich harmonisch in das Quartier 
integrieren. Die Architektursprache bleibt bewusst 
unaufgeregt: modern, aber vertraut – ein Ansatz, der 
den Übergang vom Bestand zur Zukunft für Bewoh­
ner:innen und Umfeld nachvollziehbar gestaltet.

Die hangparallele Ost-West-Ausrichtung der Gebäude 
übernimmt eines der prägenden Merkmale der heuti­
gen Siedlung. Zwischen den linear angeordneten 
Zeilenbauten entfalten sich durchgängig verflochtene 
Grünräume mit Privat- und Gemeinschaftsgärten. 

Vielfältiger Wohnungsmix
Mit insgesamt 104 Wohnungen schafft die BGLE 
deutlich mehr Wohnraum, ohne die Qualität des 
Gartenstadtcharakters zu gefährden. Besonders 
hervorzuheben sind die 23 Wohnungen im Reihenein­
familienhaus-Stil. Sie sind als doppelstöckige 
Maisonettewohnungen konzipiert und verfügen über 
einen direkten Zugang zum eigenen Keller. Mit 
interessanten Grundrissen möchte die BGLE unter­
schiedliche Lebensmodelle und Haushaltsgrössen 
ansprechen. Zumietbare Zimmer sorgen für zusätzliche 
Flexibilität, etwa für Besuch oder veränderte Wohn­
bedürfnisse. Diese Vielschichtigkeit bildet die 
Grundlage für eine heterogene, generationendurch­
mischte Bewohnerschaft.

Begegnungsräume für niederschwellige Interaktion
Zentral bleibt der genossenschaftliche Anspruch, 
Begegnungsräume zu fördern. Die grosszügigen Grün­
räume verbinden die Gebäudezeilen und schaffen 
Begegnungs- und Aufenthaltsorte für die Bewohner:in­
nen. Daneben sorgen auch die offenen Treppenhäuser 
und ein einladender Gemeinschaftsraum für nieder­
schwellige Interaktionsmöglichkeiten – ein wesentlicher 
Beitrag zu einem lebendigen Quartieralltag.

Mit «Stiller Nachmittag» setzt die BGLE auf ein Projekt, 
das die Tradition respektiert, die Herausforderungen 
verdichteter Wohnformen ernst nimmt und zugleich 
eine zukunftsfähige, nachhaltige Weiterentwicklung 
des Quartiers Bruderwies ermöglicht.

Visualisierung des Aussenbereichs,  
der als einladende Begegnungszone gestaltet 
werden soll.
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Gebietsentwicklung LeimbachGebietsentwicklung Leimbach

Wohnungstyp Laubengang
4.5 Eco / 3.5 Zi. Whg.
92.5 m² / 75.0 m²

Wohnungstyp Reihenhaus
4.5 Eco / 5.5 Zi. Whg.
Maisonette
105.0 m² / 125.0m²

1. OG

EG

Wohnungstyp offenes Treppenhaus 
3.5 / 4.5 Zi. Whg.
79.0 m² / 95.0 m²

0 20 2
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Gebietsentwicklung LeimbachGebietsentwicklung Leimbach

Zeitgemässe Gartenstadt
Der Quartierplatz bildet zusammen mit dem Gemein­
schaftsraum und der Sommerlinde eine identitäts­
stiftende Adresse für alle Bewohner:innen. Der markante 
Baum, ein wertvolles Relikt der alten Siedlung, bleibt 
erhalten und entfaltet beim neu gestalteten Quartier­
platz seine volle Wirkung als gemeinschaftsstiftender 
Treffpunkt.

Gleichzeitig macht die Landschaftsarchitektur einen 
bisher verborgenen Prozess bewusst erlebbar: Schächte, 
unterirdische Wasserversickerungssysteme und 
Rückhaltebecken sollen als gestalterische Elemente in 
Szene gesetzt werden. Sie zeigen den Weg des 
Wassers und machen den Kreislauf sicht- und erlebbar.

Begrünte Dächer, heimische Pflanzengemeinschaften 
und naturnahe Grünflächen sollen die ökologische 
Resilienz stärken und die Biodiversität fördern. 
Zierobstgehölze sollen zusätzliche Akzente setzen. 
Das stimmige Grünraumkonzept bewahrt das Erbe der 
Gartenstadt und führt es überzeugend weiter – 
ökologisch verantwortungsvoll, genossenschaftlich 
verbindend und räumlich vielfältig.

Weiterentwicklung des Siegerprojekts
Aus dem Wettbewerb liegt nun ein Entwurf vor, der im 
Laufe des Prozesses einige Korrekturen, Präzisierungen 
und Veränderungen erfahren wird. In dem nun anste­
henden Vor- und Bauprojekt wird die gute Basis des 
Entwurfs weiterentwickelt. Im Sinne der Genossen­
schaft wird grosses Gewicht auf erschwingliche Mieten 
bei guter Wohnqualität für alle gelegt.
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Stabile Finanz
entwicklung
Das Geschäftsjahr war von planmässigen 
Bautätigkeiten in Seebach, Leimbach 
und Höngg geprägt. Diese Investitionen 
spiegelten sich im Anlagevermögen 
und der Einnahmenstruktur der Genossen­
schaft wider. Gleichzeitig konnten 
Hypotheken zurückgezahlt und die 
Finanzkosten weiter gesenkt werden.

Bilanz 
Das Anlagevermögen wuchs im Berichtsjahr weiter an. 
Dafür verantwortlich waren hauptsächlich die 
Bautätigkeiten in Seebach (Neubau zweite Etappe 
Birch Seebach) und Höngg (Sanierung Terrassen- und 
Dachflächen) sowie die Aufwendungen für die 
Gebietsentwicklung Leimbach. Die getätigten Investi­
tionen wurden zunächst den entsprechenden 
Baukonti zugewiesen. 

Das Fremdkapital erhöhte sich ausschliesslich im 
Zusammenhang mit der Bautätigkeit in Seebach. 
Gleichzeitig konnten im Jahr 2025 Hypotheken im 
Umfang von 3,6 Millionen Franken zurückgezahlt 
werden. Die dem Erneuerungsfonds zugeordneten 
Investitionen wurden vollständig aus Eigenmitteln 
finanziert. Sie beliefen sich im Berichtsjahr auf insge­
samt 1,99 Millionen Franken.

Erfolgsrechnung 
Die Erträge aus Mieteinnahmen verzeichnen einen 
spürbaren Anstieg gegenüber dem Vorjahr. Dieser ist 
hauptsächlich auf die Liegenschaft Birch Seebach 
zurückzuführen. So konnten nach dem Bezug der 
Liegenschaft Mitte 2024 im Berichtsjahr erstmals 
Mietzinseinnahmen für ein volles Jahr verbucht werden. 
Dies wirkte sich entsprechend positiv auf die Gesamt­
erträge aus. 

Ein ausserordentlicher Ertrag von 25’200 Franken 
resultierte ausserdem aus dem Wohnflächentransfer 
an die Stadt Zürich im Zusammenhang mit der pro­
visorischen Turnhalle Leimbach.

Während der Liegenschaftenaufwand auf dem Vor­
jahresniveau blieb, reduzierten sich die Einlagen in den 
Erneuerungsfonds um rund 400’000 Franken.  
Die Reduktion ist darauf zurückzuführen, dass bei 6 von 
23 Liegenschaften die steuerlich maximal zulässige 
Einlagequote von 15 Prozent bereits ausgeschöpft war. 
Der Personalaufwand stieg hingegen leicht an. 
Grund dafür war die per 1. Januar erfolgte Verstärkung 
der Geschäftsstelle mit einer Projektleiterin Kommu­
nikation. Im übrigen betrieblichen Aufwand zeigte sich 
zudem eine Zunahme der Kosten für die Revisionsstelle. 
Die Mehrkosten resultieren nahezu vollständig aus 
der erweiterten Revision der Darlehenskasse. 

Insgesamt zeigt sich, dass der Finanzaufwand trotz des 
höheren Fremdkapitals im Vergleich zum Vorjahr weiter 
gesenkt werden konnte. Damit präsentiert sich die 
Finanz- und Vermögenslage der Baugenossenschaft 
Linth-Escher weiterhin solide und nachhaltig, getragen 
von gezielten Investitionen und einer stabilen 
Ertragsentwicklung.

Erläuterungen  
Jahresrechnung

Das Gipsmodell macht die geplanten 
Neubauten an der Rebenstrasse in 
Leimbach sichtbar.
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Anhang

2025 

CHF

2024 

CHF

Umlaufvermögen 
Flüssige Mittel
Forderungen aus Leistungen ggü. Genossenschaftern
Übrige kurzfristige Forderungen
Vorräte
Aktive Rechnungsabgrenzungen

 
 
 
 
 

2.1

 
554’641

19’291
40’285

3’100
967’801

 
792’043

50’087
105’600

3’100
770’479

Total Umlaufvermögen 1’585’117 1’721’309

Anlagevermögen 

Finanzanlagen 
Sachanlagen
    Gebäude und Grundstücke
    Amortisationskonto

    Gebäude auf Land im Baurecht
    Heimfallkonto

    Anzahlung Landkauf
    Baukonti
    Übrige Sachanlagen
Total Sachanlagen

 
 

2.2

2.3
2.4

2.5
2.6

 
27’053

193’400’692
-32’069’399

161’331’293
25’197’260
-2’832’880
22’364’380

532’112
16’886’289

1’919’801
203’033’875

 
27’049

190’145’159
-29’710’630
160’434’529

25’197’260
-2’706’894
22’490’366

532’112
3’373’383

1’819’651
188’650’041

Total Anlagevermögen 203’060’928 188’677’090

Total Aktiven 204’646’045 190’398’399

Anhang

2025
CHF

2024
CHF

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
    Amortisationsraten Hypotheken
Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Passive Rechnungsabgrenzungen
    Vorausbezahlte Mieten
    Akontozahlungen Heiz- und Nebenkosten
    Übrige Rechnungsabgrenzungen
Total Passive Rechnungsabgrenzungen

 
670’129

368’500
368’500

575’899
879’656
298’299

1’753’854

 
263’141

223’000
223’000

535’774
615’335
165’742

1’316’851

Total kurzfristiges Fremdkapital 2’792’483 1’802’992

Langfristiges Fremdkapital
Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
    Hypotheken / Anleihen EGW
    Darlehenskasse
Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten
Rückstellungen
    Erneuerungsfonds
    Linth-Escher-Fonds
    Hilfsfonds
Total Rückstellungen

 2.7

157’438’220
8’484’059

165’922’279

22’920’193
1’545’003

10’000
24’475’195

145’346’720
8’027’800

153’374’520

22’959’148
1’473’074

10’000
24’442’222

Total langfristiges Fremdkapital 190’397’474 177’816’742

Eigenkapital
Anteilscheinkapital
Gesetzliche Gewinnreserve
Gewinnvortrag 
Jahresgewinn

2.8
 

6’063’660
642’200

3’915’338
834’890

 
6’086’628

629’600
3’812’187
250’250

Total Eigenkapital 11’456’088 10’778’665

Total Passiven 204’646’045 190’398’399

Jahresrechnung Bilanz
Aktiven

Jahresrechnung Bilanz 
Passiven
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Anhang

2025 

CHF

2024

CHF

Nettoerlös aus Lieferungen und Leistungen
Mieteinnahmen
Diverser Ertrag
Aktivierte Eigenleistungen

10’994’957
32’264
92’335

9’606’865
40’514

291’293

11’119’557 9’938’672
Liegenschaftenaufwand  
Unterhalt und Reparaturen
Versicherungen
Baurechtszinsen
Abgaben und Gebühren
Übriger Aufwand
Einlage Erneuerungsfonds

1’140’514
116’187

157’702
197’185

238’756
1’955’889

1’140’229
102’280
157’702
180’408
143’510

2’090’519

3’806’233 3’814’648
Personalaufwand  
Unterhalt
Verwaltung

 
610’642
901’180

 
576’347
816’203

1’511’822 1’392’550
Entschädigung Vorstand 
Entschädigung Vorstand 
Sozialleistungen Vorstand

86’280
7’843

86’280
8’763

94’123 95’043
Übriger betrieblicher Aufwand
Revisionsstelle
Generalversammlung
Büro- und Verwaltungsaufwand

 
20’986
35’673

486’735

 
15’437
41’302

442’859

543’394 499’598
Betriebsergebnis 
vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen

 
5’163’984

 
4’136’833

Abschreibungen auf Positionen des Anlagevermögens
Einlage Amortisationskonto
Einlage Heimfallkonto
Übrige Sachanlagen

2’358’768
125’986
245’109

1’980’723
125’986

211’417

2’729’863 2’318’126
Finanzaufwand 
Hypothekarzinsen
Verzinsung Darlehenskasse
Übriger Aufwand

 
1’231’312
162’687
10’633

 
1’312’515
153’095

5’136

1’404’632 1’470’746

Finanzertrag 4 64

a.o. / einmaliger / periodenfremder Ertrag 2.10 25’200 0 

Jahresgewinn vor Steuern 1’054’693 348’025

Ertrags- und Kapitalsteuern 219’803 97’775

Jahresgewinn 834’890 250’250

Erfolgsrechnung

2.1 Aktive  
Rechnungsabgrenzungen

2025 

CHF

2024

CHF

Heiz- und Nebenkosten
Vorausbezahlte Versicherungsprämien
Vorausbezahlte Baurechtszinsen
Diverse 

681’585
92’439
78’851 

114’927

508’879
71’854
78’851

110’895

967’801 770’479

2.2 Gebäude und  
Grundstücke Etappe

Bruderwies 1+2 
Land

13’554’578
128’690

13’554’578
128’690

Leimbachstrasse 40–44 3 
Land

1’616’832
13’444

1’616’832
13’444

Leimbachstrasse 52  
Land

700’000
1’800’000

700’000
1’800’000

Leimbachstrasse 56 – 58  
Land

3’008’813
5’353’896

3’008’813
5’353’896

Frymannstrasse 15  
Land 

2’041’437
3’629’221

2’041’438
3’629’221

Frymannstrasse 64 41 
Land

371’833
718’000

371’833
718’000

Frymannstrasse 44 17 
Land

500’000
300’000

500’000
300’000

Frymannstrasse 48 18 
Land

375’000
500’000

375’000
500’000

Frymannstrasse 38
Land

703’127
1’089’135

703’127
1’089’135

Zwirnerhalde 4 
Land

5’197’502
67’498

5’197’502
67’498

Zwirnerhalde 9
Land 
Land

5’001’057
176’943 
55’700

5’001’057
176’943 

0

Zwirnerstrasse 300–310 12
Land

11’501’640
3’212’000

11’501’640
3’212’000

Zwirnerstrasse 72 13 
Land

1’253’733
586’000

1’253’733
586’000

1.0 Angaben über die in der Jahresrechnung  
angewandten Grundsätze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde nach den Bestimmungen des Schweizerischen Obligationenrechts über 
Buchführung und Rechnungslegung (Art. 957 bis 960 OR) erstellt. Die Bewertung der Liegenschaften erfolgt 
als Gruppe auf der Stufe Bauetappe, da die einzelnen Gebäude einer Bauetappe aufgrund ihrer Gleichartigkeit als 
Bewertungseinheit zusammengefasst werden.  

2.0 Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen  
zur Bilanz und Erfolgsrechnung

Jahresrechnung Anhang
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2.3 Gebäude auf Land  
im Baurecht Etappe

Höngg
Stähelimatt

10
12

11’574’000
13’623’260

11’574’000
13’623’260

25’197’260 25’197’260

2.4 Heimfallkonto

Höngg
Stähelimatt

2’179’836
653’044

2’121’966
584’928

2’832’880 2’706’894

2.5 Baukonti

Neubau Birch Seebach
Leimbach
Zwirnerstrasse 72 
Grossmannstrasse 38 – 42

15’747’929
1’127’515

0 
10’845

2’709’203
573’023

91’157 
0

16’886’289 3’373’383

2.6 Übrige Sachanlagen

Mobiliar / Einrichtungen
EDV
Fahrzeuge
Photovoltaikanlagen
WM / Tumbler und Küchengeräte

474’826
29’065
24’708

480’456
910’746

468’963
37’297
37’062

466’636
809’693

1’919’801 1’819’651

2025
CHF

2024
CHF

Zwirnerstrasse 74 14 
Land

6’160’138
2’500’000

6’160’138
2’500’000

Zwirnerstrasse 316 20
Land

400’000
1’000’000

400’000
1’000’000

Zwirnerstrasse 318 21
Land

600’000
1’100’000

600’000
1’100’000

Oerlikon 7
Land

6’090’223
2’744’105

6’090’223
2’744’105

Oerlikon Ersatzneubauten 16
Land

26’819’667
3’286’895

26’819’667
3’286’895

Birch Seebach Süd
Land

74’493’377
262’795

71’293’543
262’795

Buhnrain 11
Land

1’142’800
977’200

1’142’800
977’200

Bäulistrasse 18
Land

867’414
1’500’000

867’414
1’500’000

193’400’692 190’145’159

Jahresrechnung Anhang

2.9 Entschädigung  
Baukommission

Baukommission Neubau Birch Seebach 
Baukommission Leimbach

3’658
23’980

22’000
15’000

3.0 Zur Sicherung eigener Verpflichtungen  
verpfändete Aktiven

Liegenschaften (Anschaffungswert) 218’597’952 215’342’419

4.0 Brandversicherungswerte  
der Sachanlagen

Gebäudeversicherungswert 239’707’346 238’385’111

Mietzins p.a. 
Mietvertrag Verwaltung Norastrasse 
Wärmelieferungsvertrag Energie 360°

 
bis 2033 
bis 2043

 
55’860 
77’208

5.0 Anzahl Mitarbeitende

Weniger als 20 Mitarbeitende

7.0 Eventualverbindlichkeiten

Per Bilanzstichtag bestanden keine wesentlichen Eventualverbindlichkeiten.

8.0 Wesentliche Ereignisse  
nach Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vorstand sind  
keine wesentlichen Ereignisse aufgetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2025  
beeinträchtigen könnten bzw. offengelegt werden müssten.

2.8 Anteilscheinkapital

Ausscheidende Mitglieder bzw. deren Erben haben nur Anspruch auf Rückzahlung des von ihnen  
einbezahlten Kapitals. Die Rückzahlung erfolgt zum Bilanzwert, höchstens aber zum Nennwert.

2.10 a.o./einmaliger/periodenfremder Ertrag

Der ausserordentliche Ertrag von CHF 25’200.– stammt aus einer einmaligen Vergütung der Stadt Zürich für 
den Wohnflächentransfer im Zusammenhang mit der temporären Sporthalle Uto III für die Vertragslaufzeit vom 
1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2030.

2.7 Erneuerungsfonds

Jährliche Einlage gemäss dem Rechnungsreglement der Stadt Zürich unter Beachtung der steuerlichen 
Vorschriften (max. 1 % des Gebäudeversicherungswertes der Liegenschaften).

Jahresrechnung Anhang

6.0 Langfristige Verträge Laufzeit Zins  
p.a.

Baurechtszins p.a.
Baurechtsvertrag Höngg
Baurechtsvertrag Stähelimatt

bis 2055
bis 2060 

26’702
131’000 
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Vortrag 1. 1. 2025
Jahresgewinn

3’915’339
834’890

Zur Verfügung der Generalversammlung 4’750’229

Antrag an die Generalversammlung über die Gewinnverwendung 
Verzinsung des Genossenschaftskapitals zu 2,5 %	
Einlage in die gesetzliche Gewinnreserve	
Vortrag auf neue Rechnung

151’877 
41’700

4’556’652

Total 4’750’229

Antrag über die Verwendung  
des Reinertrages

2025
CHF

2024
CHF

Amortisationskonto für Liegenschaften 
Bestand am 1. Januar 
Zuweisung 
Wertberichtigung infolge Abbruch	

29’710’630
2’358’768

31’896’864
1’980’723

-4’166’957

Bestand am 31. Dezember 32’069’399 29’710’630

Heimfallkonto für Liegenschaften im Baurecht 
Bestand am 1. Januar	
Einlage Höngg 
Einlage Stähelimatt	

 
2’706’894

57’870
68’116

 
2’580’908

57’870
68’116

Bestand am 31. Dezember 2’832’880 2’706’894

Erneuerungsfonds 
Bestand am 1. Januar 	
Reglementarische Zuweisung 1 % vom Versicherungswert	
Entnahme für werterhaltende Reparaturen 
Auflösung Infolge Abbruch	

22’959’148
1’955’889

-1’994’844
0

23’764’070
2’090’519
-235’350

-2’660’091
Bestand am 31. Dezember 22’920’193 22’959’148

Linth-Escher-Fonds 
Bestand am 1. Januar	
Einlage der Mieter	
Entnahme	

 
1’473’074

71’929
0

 
1’407’466

65’608
0

Bestand am 31. Dezember 1’545’003 1’473’074

Hilfsfonds

Bestand am 31. Dezember 10’000 10’000

Gesetzlicher Reservefonds  (Art. 860 OR)  
Bestand am 1. Januar 
Zuweisung

629’600
12’600

627’600
2’000

Bestand am 31. Dezember 642’200 629’600

Fonds und Rückstellungen
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Gläubiger Kreditart Stand
31.12.2025

Abzahlung      
2025

Stand
01.01.2025

in CHF in CHF in CHF

Bruderwies, Etappe 1 und 2
BVK 7368.01 Saron 6’200’000 160’000 6’360’000

Leimbachstrasse, Etappe 3 
BVK 7369.01 Saron 470’000 20’000 490’000

Zwirnerhalde, Etappe 4 
PKZH 5010336 Variabel 1’368’000 1’368’000

Zwirnerhalde, Etappe 9
EGW Serie 52
EGW Serie 73

Fix
Fix

4’000’000
2’700’000 1’300’000

4’000’000
4’000’000

Etappe 4 und 12 
PKZH 5010625 
EGW Serie 58
Stadt Zürich Subvention 

Variabel
Fix

3’080’000
2’400’000

85’720

40’000 3’120’000
2’400’000

85’720

Zwirnerstrasse 72 
BVK 7371.01 Festhypothek 1’700’000 1’700’000

Zwirnerstrasse 74
BVK 7370.01 Festhypothek 3’880’000 80’000 3’960’000

Oerlikon 
EGW Serie 63
ZKB 1100-1900-860185.04
ZKB 1148-6013-283

Fix
Fester Vorschuss

Festhypothek

7’800’000
5’700’000
6’500’000

7’800’000
5’700’000
6’500’000

Birch Seebach 
ZKB 1900-919215.06.1
ZKB 1900-919216.03.01
ZKB Baukredit 
ZKB Umwelt Darlehen

Fester Vorschuss
Fester Vorschuss
Fester Vorschuss

Festhypothek

6’000’000
6’540’000

59’520’000
18’000’000

 
 

1’770’000

6’000’000
6’540’000

63’380’000

Buhnrain Seebach 
ZKB 1100-2803.234
PKZH 5010611 

Fester Vorschuss
Variabel

 
1’100’000
380’000 5’000

 
1’100’000
385’000

Höngg, Etappe 10
PKZH 10543 
ZKB 1100-3520.368
ZKB 1100-3520.368

Variabel
Fester Vorschuss

Festhypothek

2’820’500
2’300’000
2’500’000

38’500
100’000

2’859’000
2’400’000
2’500’000

Stähelimatt, Etappe 13 
ZKB 1900-722825.00 
ZKB 1900-722825.00 
SVW 13296 
PKZH 5010761 
EGW Serie 58

Fester Vorschuss
Festhypothek

Variabel
Fix

2’300’000
2’500’000

0
2’162’500

2’500’000

100’000
 

34’500
25’000

2’400’000
2’500’000

34’500
2’187’500

2’500’000

Leimbachstrasse 56 und 58 
EGW Serie 63 Fix 3’300’000 3’300’000

Gesamttotal 157’806’720 3’673’000 145’569’720

Bericht der RevisionsstelleHypothekenverzeichnis
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der  

Baugenossenschaft Linth-Escher, Zürich  

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Baugenossen-
schaft Linth-Escher für das am 31.12.2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist die Verwaltung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulas-
sung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhande-
nen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems 
sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder ande-
rer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision gemäss Art. 906 Abs. 1 OR in Verbindung mit Art. 729a Abs. 1 OR sind wir nicht auf 
Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die Jahresrechnung und der Antrag der 
Verwaltung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen 

Zürich, 4. Februar 2026 

BDO AG 

Andreas Blattmann 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

Remo Inderbitzin 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 

.
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Die Baugenossenschaft Linth-Escher (BGLE) ist eine 
gemeinnützige, politisch und konfessionell neutrale 
Genossenschaft und steht Einzelpersonen, Paaren und 
Familien jeden Alters und jeder Herkunft offen.

Alle Liegenschaften befinden sich auf dem Gebiet der 
Stadt Zürich in Leimbach, Seebach, Oerlikon und Höngg. 
Der Bestand umfasst aktuell 607 zeitgemässe und 
bezahlbare Wohnungen, 8 Gästezimmer/-wohnungen 
sowie Gewerberäume.

2021 erfolgte Abbruch und Baustart der ersten Etappe 
für die neue Siedlung Birch Seebach; 2024 wurde die 
erste Etappe mit 170 Wohnungen und Gewerberäumen 
bezogen, 2027 ist der Bezug der zweiten Etappe mit 
121 neuen Wohnungen und Gewerberäumen geplant.

Die BGLE wird von einem nebenamtlich tätigen  
Vorstand geführt, der sich primär mit strategischen und 
konzeptionellen Fragen befasst. Die Geschäftsstelle 
sorgt mit 15 Mitarbeitenden für eine professionelle 
Bewirtschaftung der Liegenschaften, hält diese instand 
und erbringt weitere Dienstleistungen zugunsten der 
Genossenschaftsmitglieder.
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Das Ehepaar Bürgisser ist vor rund 
40 Jahren in eines der Reihen­
einfamilienhäuser in der Siedlung 
Bruderwies gezogen und fühlt 
sich hier zu Hause.
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